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Sonnabend den 21 April 1900

Streifzüge durch die Pariſer Weltausſtellung
Original Bericht unſeres Spezial Korreſpondenten

Von Paul Lindenberg
Empfang beim Präſidenten der Franzöſiſchen Republik
Nachdruck verboten Paris 17 April

III

Der Präſident der Franzöſiſchen Republik und Madame Loubet geben
ſich die Ehre mitzutheilen daß ſie Montag 16 April 10 Uhr Abends
empfangen werden und würden ſich freuen Herrn Soundſo bei ſich zu
ſehen das war der Wortlaut der weißen Karten die während der
letzten Tage über ganz Paris geflattert und nach denen trotz ihrer Zahl
ein noch größerer Begehr geweſen Die neunte Stunde hatte knapp ge
ſchlagen da rollte dem Elyſée ſchon Wagen um Wagen zu die klugen
Leute ſaßen darin welche die Sache bereits kannten und wußten daß
man eine gute Stunde gebraucht um bei ſolcher Gelegenheit in das
Innere des coquetten Palaſtes vorzudringen um deſſen gefällige ſteinerne
Formen ſich in langen Ketten Tauſende ſchimmernder Beleuchtungs
körperchen wanden Und je mehr der Zeiger der Uhr vorrückte deſto
beängſtigender wurde der Andrang aber ganz ganz langſam gelangte
man in die Garderoben noch langſamer in den Vorraum zum Treppen
yauſe und dort ſtaute Alles in drangvoll fürchterlicher Enge man war
froh wenn man in je 5 Minuten eine Stufe emporrücken konnte und es
gab der Letzteren viele

Aber die Zeit wurde einem nicht lang Dieſes mälige Hinaufwallen
vieler Hunderter feſtlich gekleiderter Menſchen dieſes Meer prächtiger
Toiletten der zahlreichen Damen der Militär und Beamten Uniformen
in jeder Farbe und jeder Ausſchmückung welche den ſchlichten Frack faſt
unterdrückten hatte doch viel Feſſelndes und Maleriſches an ſich und der
mächtige Raum mit ſeinen großen Gobelins auf den weißboiſirten Wand
flächen den ſchweren rothſammetnen Vorhängen den Palmen und Blatt
pflanzen ſowie den männlichen Erſcheinungen der die Küraſſier Uniform
tragenden Gardereiter welche Gewehr bei Fuß längs der Treppe auf
geſtellt waren verſtärkte den Eindruck Die Sprachen ganz Europas und
der umliegenden Ortſchaften konnte man vernehmen und in recht dichte
ſanfte Berührung mit jenen engelgleichen Weſen Damen genannt kommen
deren Augen aber ſo zornig zu blitzen vermochten wenn ihnen ein Schleife
zerdrückt auf die Schleppe getreten oder Schulter und Arm des Näheren
berührt wurden wobei man in letzterem Falle ſtets eine kleine Erinnerung
erhielt wenigſtens hatte die eine Seite meines Fracks eine bedenk
liche Aehnlichkeit mit einem Malerkittel

Endlich endlich iſt man oben und kann etwas Luft ſchöpfen denn
die ſchlimmſte Drängelei iſt überwunden noch einen Blick zurück auf die
wogende ſich langſam hinaufſchiebende Maſſe und nun paar und ſchritt
weiſe vorwärts durch ein Vorzimmer aus welchem man in den Empfangs
raum gelangt an ſeiner Thür ſteht ein Diener mit ſilberner Halskette
der ſchallend den Namen jedes Eintretenden ausruft mit ſouveräner Ver
achtung der Richtigkeit natürlich und jetzt bitte Augen links und einen
hübſchen Knix dem Herrn Präſidenten und einen zweiten der Frau Präſi
dentin denn Monſieur Loubet und Madame empfangen da ihre Gäſte
Er im Frack mit dem breiten Bande der Ehrenlegion Sie in einer elfen
beinfarbigen Brocattoilette mit Diamantagraffe auf der linken Schulter
eine Perlen und Diamantenkette um den Hals Beide auch hier ans
ſchauend und ſich gebend wie ein wohlhabendes freundliches in allen
Handlungen ſtets korrektes Bürgerpaar Etwas hinter dem Präſidenten
und ſeiner Gemahlin ſieht man einen kleinen Kreis ordensüberſäeter hoher
Offiziere und Beamten aber mit ihren Damen die Diener mahnen ſchon
zum Weitergehen es bleibt einem kaum Zeit einen bedauerlichen Blick
noch auf Monſieur und Madame zu werfen die nach einem ſteifen
officiellen Diner ſtundenlang immer wieder und wieder dienern und ihnen
völlig gleichgültige Menſchen an ſich vorüberziehen laſſen müſſen und
bereits ſind wir in den anſtoßenden Feſträumen in denen die Geladenen
auf und nieder wandeln oder in kleineren Gruppen plaudernd beieinander
ſtehen während in dem benachbarten großen lichtüberflutheten Saale
deſſen weiße Decke und Wände ſchwerſte Goldornamente aufweiſen frohe
Tanzweiſen erſchallen die aber wenig beachtet werden

Denn hier will man ſehen und geſehen werden Wie ſchön ſind
dieſe Galerien dieſe Säle die Flucht der ſich anſchließenden kleineren Ge
mächer mit den farbigen Seidentapeten den Gobelins den Gemälden
und Sculpturwerken den hohen Spiegeln welche die Räume und das
Getriebe in ihnen ins Unendliche verlängern den damaſtnen Vorhängen
und weichen Teppichen den Marmorkaminen und mächtigen Vaſen wie
Schalen mit den wundervollſten duftigſten Roſen und Azaleen Kamelien
und Maiglöckchen die in wahrer Ueberfülle und erfriſchendſter Pracht zu
finden ſind Und nun welch Hin und Her hier welch ein internationales
Zuſammenſein intereſſanteſter charakteriſtiſcheſter mannigfaltigſter Erſchein

ungen in dieſem Wirrwarr von Vertretern aller Völkerſchaften Chineſen
in kniſternden drachengewirkten Brocatgewändern die Tribus der tuneſiſchen
und algeriſchen Araberſtämme in bis über den Kopf reichenden weißen
Umhüllungen Kiwaner in ſchillernden ſeidenen Kaftans mit rieſigen
Turbanen an denen große Edelſteine funkeln japaniſche Offiziere Turk
menen mit blinkender Waffenzier Magyaren in ihren Seiden und Sammet
Dolmans Türken und Perſer viele ruſſiſche Offiziere in ſchwarzen und
dunkelgrünen Uniformen rothberockte engliſche Generale Jndier Abbes
in mattrothen und violetten Soutanen und das ſurrt und ſchwirrt in
ſtets wechſelnden Gruppirungen durcheinander jede Minute bringt eine
neue anziehende Scene und in jeder Minute ſchlägt eine andere Sprache
an unſer Ohr ſeit geſtern Nacht imponirt mir das babyloniſche Sprach
gemiſch gar nicht mehr

Und nun die Damen o dieſe Damen Wenig ſchöne viel pikante
noch mehr anmuthige Erſcheinungen Welch ein Toilettenluxus welch
Blenden mit Diamanten welche Haarfarben und aber ich ſag s nur ganz
leiſe welch Entblößtſein der Schultern und angrenzenden Körpertheile
Oft hat man Angſt daß ſich dieſe Spange jene Oeſe löſen könnte und
dann dann hätte das entſchleierte Bild von Saüs ein Pariſer
Gegenſtück gefunden Na und die Schleppen oft mußte man ſeine
Turnkünſte auffriſchen um nicht dieſe Salonſchlangen womit ich natürlich
die Schleppen meine zu verletzen Gott hat ja den Damen die verſchieden
artigſten Haarſorten verliehen daß es auch braunrothe ſo mit kupfernem
Glanz darunter gab wußte ich bisher nicht weiß es aber nun Unter
den Toiletten beſonders denen der jüngeren Damen herrſchte viel Schwarz
vor in leichter Surrah Seide Krepp Sammet mit reicher Verwendung
von Schmelz und Blumen an Puder waren gewiß einige Centner ge
braucht worden Das Wahnſinnigſte aber hatten einige der Evastöchter
in ihren Friſuren geleiſtet ſo was giebt s eigentlich nicht und es war
doch da Hier nonnenhafte Umrahmungen des weißen Geſichtchens da
ganze Storchneſter aufgebaut in turbanartiger Form dort weit vom Hinter
kopf abſtehende Knäuel dann wieder hochragende Gipfel ihr ſonſt ſo
eitlen Evaſchweſtern wie könnt ihr euch nur ſo entſtellen

Natürlich wurde bei Präſidenten s auch tüchtig geflirtet Manch
Pärchen noch nicht ſtandesamtlich verbunden ſuchte in den entlegenen
Gemächern ein verſchwiegenes Plätzchen zu leiſer aber eifriger Unterhaltung
auf und Gott Amor ſoll in dieſen Rococo Zimmern die noch durchweht

e

Durck die bedeutende Erweiterung unserer Geschäftsräume haben wir der Abtheilung
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ſcheinen von den Erinnerungen an Madame Pompadour welche einſt
hier gewohnt und fröhliche Feſte gaſtirt auch in dieſer Nacht wieder viel
Pfeile verſchoſſen haben An derartigen und anderen Erinnerungen iſt er
ja reich dieſer ſchmucke kleine Palaſt in dem der erſte Napoleon nach
BelleAlliance ſeinem Thron entſagte und der dritte ſeinen Staatsſtreich
unternommen Und wer weiß wer weiß ob dieſes Elyſée nicht noch
einmal einen anderen Bewohner birgt als den Präſidenten der Republik
ob hier nicht von neuem die orleaniſtiſchen Wappen auftauchen
werden raunt und flüſtert man ſich doch in den Pariſer eingeweihten
Kreiſen allerhand Dinge zu von allerhand großen Ereigniſſen die nach
Schluß der Ausſtellung ſtattfinden würden

Aber nichts von Politik dazu iſt der Sekt zu gut deſſen Quellen un
erſchöpflich an den verſchiedenen Buffets fließen an denen man Bekannte

S hier den weltgewanderten frohſinnigen und ſeinen Völkerſtudien mit
Begeiſterung ergebenen Grafen Eugen Zichy der die koſtbare Magnaten
tracht angelegt da Franz v Lenbach an der Seite ſeiner zierlichen Gattin

trifft und noch ein halbes Stündchen verplaudert Ein Uhr ſchon da
iſt s Zeit wo anders hinzugehen Kutſcher zu Maxime

Es war ja nicht ſo vornehm dort wie beim Präſidenten aber luſtiger
Jn den wenigen noch verbliebenen Nachtſtunden hab ich recht ſchlecht

geſchlafen mir träumte ich wäre Herr Loubet und müßte nach einem
guten Diner drei Stunden hindurch meine Gäſte begrüßen es war ein
furchtbarer Traum

Kleine Chronik
Berlin 19 April Eine Aufſehen erregende Verhaftuns

in der Medenwaldt ſchen Mordſache alſo der Ermordung der fünfs
undſiebzigjährigen Lehrerin iſt heute erfolgt Der in demſelben Hauſe
wie die Ermordete wohnhafte Tiſchlermeiſter Gluth iſt mit ſeinen beiden
Söhnen Georg und Willy zur Aufklärung gewiſſer Widerſprüche feſt
genommen worden Nach dem von der Polizei zuſammengetragenen Be
aſtungsmaterial iſt der jugendliche Willy Gluth ſchwer verdächtigt auch

der Vater wird ſich von gewiſſen Verdachtsgründen zu reinigen haben
hingegen ſteht die Haftentlaſſung Georg Gluths welche der Staatsanwalt
ſchaft vorbehalten bleibt für morgen bevor Der Verhaftung war eine
eingehende Hausſuchung ſowohl in der Medenwaldt ſchen als in der
Glüth ſchen Wohnung vorangegangen das Ergebniß war belaſtend für
die Beſchuldigten

Zittan 19 April Ein Räuberſtückchen Der 82 jährige
Erzdechant Anton Henke in dem benachbarten Grottau wurde heute
Nacht von geſchwärzten und maskirten Räubern im Bette überfallen
geknebelt und chloroformirt Seine auf ſeine Hilferufe herbeigeeilte
Wirthſchafterin wurde mit Erſchießen bedroht Die Räuber durchſuchten
die ganze Villa konnten zwar die gewünſchten Werthpapiere nicht finden
raubten aber eine größere Anzahl von Gold und Silbermünzen Die
That erregte großes Aufſehen der Einſtieg erfolgte durch den Abort Die
Thäter ſind verſchwunden

Altong 19 April Liebesdrama Jm Tannengehölz bei
Eidelſtedt Altong hat ein Liebesdrama ſeinen Abſchluß gefunden deſſen
Heldin die Comptoiriſtin Gertrud Hämpler aus Berlin iſt Das
Mädchen war mit ihrem Geliebten einem Studenten der Philoſophie
nach Altona gekommen um gemeinſam mit ihm zu ſterben Nach der
Ausſage der Schwerverletzten feuerte der Student aus einem Revolver
einen Schuß auf ſie ab und tödtete ſich dann ſelbſt Das Mädchen be
findet ſich im ſtädtiſchen Krankenhauſe zu Altong die Leiche des Studenten
iſt bisher nicht aufgefunden worden Die Verwundete weigert ſich den
Studenten zu nennen

Krone a Br 19 April Zum Mord des Gymnaſiaſten
Wiunter Für die Aufklärung der vielbeſprochenen Mordaffaire deren
Opfer der Gymnaſiaſt Winter in Konitz geworden dürften vielleicht die
Wahrnehmungen des hieſigen Händlers und früheren Müllers Albert
Radtke von Jntereſſe ſein die dieſer der Behörde mitgetheilt hat Bei
Radtke erſchien danach etwa drei Tage nach dem Konitzer Morde mit der
Bitte um Unterſtützung ein Handwerksburſche der ſich inſofern als Berufs
genoſſe des Radtke vorſtellte als er in Prechlau die Müllerei erlernt und
dann als dieſe ihm nicht mehr behagte in Schlochau in ein Geſchäft
eingetreten ſein wollte Der Mann bat Herrn Radtke ihm lieber etwas
Eſſen als Geld zu geben ſeit drei Tagen hätte er nichts Ordentliches zu
ſich genommen Dann wollte er von Herrn Radtke einen reinen Kragen
da der ſeinige ihm nicht mehr ſauber genug erſchien um einem hier
wohnenden Verwandten einen Beſuch zu machen Herr Radtke gab ihm
einen Kragen als der Menſch dieſen umbinden wollte bemerkte Herr
Radtke daß der Anzug des Betilers über und über mit Blut beſpritzt
war Auf die Frage woher das Blut auf den Anzug gekommen ſei ant
wortete der Mann daß er ſich in Bromberg beim Holzhauen verletzt hätte
und ging ſofort weiter Er trug einen ſchwarzen guten Ueberzieher ſog
Krimmerpaletot der zu ſeiner ſonſtigen Kleidung abſolut nicht paßte ſeine
Stiefel und die Beinkleider waren wie nach einem langen Marſche ſtark
beſchmutzt und der Anzug wie geſagt voller Blut Er ſagte daß er von
hier nach Schwetz gehen wollte

Bingen 19 April Zum Bootunglück Den Hergang der
ſchrecklichen Kataſtrophe auf dem Rhein beſchreibt das Wiesbadner Volks
blatt wie folgt Die Geſellſchaft kam vom Rochusberg und wollte auf
der Dampffähre über den Strom nach Rüdesheim fahren Da aber die
Dampffähre ſchon abgefahren war beſtieg man einen der am Ufer hal
tenden Nachen den Brüdern Hauck gehörig um ſich von den Schiffern
hinüberrudern zu laſſen Der Nachen konnte wie man ſagt nur 12 Per
ſonen faſſen es ſtiegen aber mit den Schiffern 22 Perſonen ein Unter
dem Geſange Santa Lucia ſtieß man vom Ufer ab Man war eine
Strecke weit gefahren als einer der Herren merkte daß ſeine Füße von
eingedrungenem Waſſer naß wurden und das Boot langſam zu ſinken be
gann Es wird behauptet daß ſich der Boden des Nachens zum Theil
gelöſt und dadurch dem Waſſer den Eintritt verſchafft habe Als die
Gefahr des Unterganges immer drohender wurde ſuchten die Herren die
Damen und ſich unter einander zu ermuthigen denn das Ufer war ſchon
in nächſter Nähe Nach einer Verluſtliſte im Rhein Kur ſind
folgende Perſonen ertrunken Dr Berberich Wiesbaden Weinhändler
ErbWinkel und Frau Herr und Fräul Ritter Erzieherin bei Erb die
Studenten der Theologie Engel Baritio und Oſter Geiſenheim Prinz
Rüdesheim Pfeifer Lorch die Kapläne HeunEltville und Weber Oeſtrich
Schiffer Hauck Bingen Weinhändler PfahlMittelheim ein junger Arzt
der bei Weinhändler Pfahl zu Beſuch war und Schweſter und Tante des
Studenten Baritio Die Meldung des Mainzer Tagblatts daß auch
die Familie Joſt Rüdesheim bei der Kataſtrophe zugegen geweſen ſei be
ſtätigt ſich nicht Ebenſo befinden ſich Referendar Brühl Wiesbaden und
Dr Karbusca nicht unter den Opfern Dagegen iſt ein Oberlehrer aus
Neiſſe Dr K Rickert ein Herr von 54 Jahren der ſeit dem 8 April
in Wiesbaden in der Kur war und dort im Kölniſchen Hof wohnte
ertrunken Bis geſtern Abend waren drei Leichen bei Kaub gelandet
und zwar die des Weinhändlers Erb aus Winkel ſowie die ſeiner Frau
und der dem Namen nach noch nicht feſtgeſtellten Dame die bei Erbs zu
Beſuch weilte Beide Frauen hielten ſich noch ſeſt umſchlungen

Peſt 19 April Das Glück der Tänzerin Der hieſige
Schirmmacher Moritz Heidenfeld lebt ſeit Jahren mit ſeiner Familie in
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eine sehr grosse Ausdelinung gegeben und bieten fetet eine reiche Auswali in

schwarzen weissen a bunifarbigen Seidenstoffen ger u gemustert
Foulards un Waschseide für Kleider u Blusen in modernen aparten Mustern

zu auf denteh bIIſgen Prefſsen

einer armſeligen Wohnung des Hauſes Morgengaſſe 4 Vor etwa zwei
Jahren wurde ſeine jetzt 19 jährige Tochter Stephanie welche früher als
Näherin einige Groſchen zum Haushalte beiſteuerte von dem Jmpreſario
Ferdinand Semmel als Tänzerin ausgebildet Das Mädchen tanzte und
ſang ſpäter in einem Pariſer Vergnügungs Etabliſſement am Montmartre
und nach vielen Irrfahrten hielt ſich die Semmelſche Truppe längere Zeit
in der ruſſiſchen Hauptſtadt auf Die Heidenfeld trat in Petersburg unter
dem Künſtlernamen Stephanie Halmaſie auf ILa belle Stephamie

mit dieſem Epitheton wurde die bildhübſche Tänzerin ausgezeichnet
ließ die verlockendſten Anträge ihrer zahlreichen Verehrer unbeachtet ſie
blieb tugendhaft Der franzöſiſche Generalkonſul in Kiew Edmond
Molinary de Bellemont lernte während ſeines Urlaubs welchen er in
Petersburg verbrachte den Star des faſhionablen Vergnügungsetabliſſements
kennen Er wurde von ihren Reizen derart gefeſſelt daß er trotz ſeiner
vornehmen geſellſchaftlichen Poſition ſich entſchloß ſie als Gattin heim
zuführen Die Tänzerin willigte ein und vergangene Woche wurde das
Paar in Paris civilehelich getraut Das junge Ehepaar verbringt nun
mehr in einem Schloſſe der Normandie welches dem Generalkonſul gehört
die Flitterwochen Die junge Frau hat in ihren glücklichen Tagen auch
ihre armen Eltern nicht vergeſſen und ihnen einen beträchtlichen Geld
betrag zugeſendet

Paris 19 April Ein Hundefriedhof Mit der Eröffnung
der Weltausſtellung fällt eine andere Eröffnung zuſammen die zwar
weniger feierlich iſt aber trotzdem alle empfindſamen Seelen mehr
intereſſiren dürfte als der große Jahrmarkt auf dem Ausſtellungsplatze
Es handelt ſich um eine Hunde Nekropole von der ſchon ſeit langer Zeit
die Rede war Der Friedhof für Hunde und andere Hausthiere iſt dieſer
Tage eröffnet worden Jn ſeiner letzten Nummer giebt der Ami des
chiens das Organ der Pariſer Thierſchutzvereine eine verführeriſche
Beſchreibung der neuen Todtenſtadt Der Hundefriedhof liegt in der
Nähe von Asnières und hat eine Abtheilung für Hunde eine zweite für
Katzen eine dritte für Vögel und eine vierte für verſchiedene andere Thiere
Die ganze Einrichtung iſt wie der Ami des chiens mittheilt be
wundernswerth Eine Gitterfagade und eine Säulenvorhalle bilden den
Eingang zum Friedhof der bald das populärſte Baudenkmal in Asnières
ſein dürfte Die Bewohner dieſes Stadttheiles ſind der Anſicht daß der
Friedhof für die Hygiene der Gegend keinen Uebelſtand im Gefolge haben
werde andererſeits hoffen ſie daß er viel zur Hebung und Entwickelung
von Handel und Jnduſtrie beitragen wird Schon jetzt weiſt der
Hundefriedhof eine große Anzahl von Grabmonumenten auf die durch
ihren Stil und durch die Jnſchriften bemerkenswerth ſind Dieſe Jn
ſchriften enthalten nicht blos Worte des Abſchieds und des Bedauerns
wie Unſerem Freunde Gribouille der treu war bis zum Tode oder

Hier ruht Bijou der mir das Leben gerettet hat Man findet auf
den Grabſäulen vielmehr auch tiefe philoſophiſche Gedanken wie Je
mehr man die Menſchen betrachtet deſto mehr liebt man die Thiere
Chamfort oder Der Menſch iſt nur ein denkendes Thier Pascal

Der Hundefriedhof wird gleich dem Peère Lachaiſe auch ſeine hiſtoriſchen
Monnmente haben Das erſte iſt bereits vorhanden Man hat es dem
Hunde Barry errichtet jenem muthigen Thiere das 40 Menſchen das
Leben rettete und von dem 41 getödtet wurde Jn Kurzem ſoll für ein
dem Kriegshunde Mouſtache zu errichtendes Denkmal eine Subfkription
eröffnet werden Dieſer Hund hat ſich beſonders während des Feldzuges
in Italien ausgezeichnet Als Mouſtache verwundet auf dem Felde der
Ehre lag wurde er mit Sorgfalt gepflegt und bei ſeinem Tode ehrte ihn
die ganze Armee Weshalb ſoll man einem ſolchen Thiere das mehr
geleiſtet hat als viele Menſchen die in Erz und Marmor verewigt werden
nicht ein Denkmal ſetzen

Newyork 19 April Frauen Herrſchaft Die guten Bürger
von Beatty in Kanſas ſtanden ein ganzes Jahr lang unter Pantoffel
Herrſchaft Der Bürgermeiſter und ſämmtliche ſtädtiſche Beamten waren
Frauen Bei der letzten Wahl vor einem Jahre kam die Beſcheerung und
nun möchte man ſie gern wieder los ſein Jn Kurzem iſt wieder Wahl
Die Männer haben ſich ermannt und wollen diesmal nur für Perſonen
ihres Geſchlechts ſtimmen Die Frauen aber haben ein Weiber Ticket auf
geſtellt Hoch gehen die Wogen der Wahlagitation Aengſtlich erwarten
die unterjochten Männer das Ergebniß am Wahltage
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und weiſe Nachahmungen zurück

Adreßbuch Bureau des GeneralAnzeiger
Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt

Expedition große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtr die Adreßbücher
folgender Städte aus Aachen Altenburg Annaberg u Buchholz
Apolda Aſchersleben Augsburg Bamberg Berlin Beruburg
Bitterfeld Bonn Braunſchweig Breslan Caſſel Chemnitz
Cöthen Danzig Darmſtadt Deſſau Dortmnund Dresden
Düſſeldorf Duisburg Eilenburg Eiſenach Elberfeld Erfurt
Frankfurt a Gera Gleiwitz Görlitz Greifswald
Halle a Hagen i Hamburg Hannover Heidelberg
Jena Kaiſerslautern Karisruhe Kiel Köln a Rh Königs
berg Leipzig Liegnitz Lübeck Magdeburg Mainz Maun
heim Meiningen Merſeburg München Münſter Nordhanſen
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Halle ſche Wohnungsverhältniſſe
07S 1 April 1898 381 1,0 55 1,2Die nach dem letzten April Umzuge von amtlicher Seite in der ablichen Desgleichen die unvermietheten Geſchäftslotale Ueber die Miethswerthe der leerſtehenden Wohnungen iſt folgendes Ollober 1598 W 13 z 17

mitzutheilen tc Weiſe bewirkle Aufnahme der Zahl der leerſtehenden Wohnungen und r Pelhhcl Mrſe r 390 Polizei Revier 1 April 1899 433 1,4 77 1,7Geſchäftslokale ergab daß z Zt in der Altſtadt Halle nur noch ſzei Revt 9 F u r v v v vn zu 1 Oktober 1899 257 087 59 13174 Wohnungen d ſ 0,54 Proz der überhaupt vorhandenen Wohnungen I Potzele Weber 7 v a 1704 1 April 1900 218 0,54 55 1,1leer ſiehen In den eingemeindeten Vororten VII Polizei Revier ſtehen III Polhel Revier 4 n bis W Mk t m 5 21 t
von ſchätzungsweiſe 4000 überhaupt vorhandenen Wohnungen 44 leer ſo V Polizei Revter 2 neun Es betrug die Zahl der nach den Umzugsterminen leer ſtehendendaß alſo in der Geſanuntſtadt 218 Wohnungen leer ſtehen Geſchäftslokale 4 3 2 17 W g des Weg n en Gefg i etſtehen in der Altſtadt 52 d ſ 1,13 Proz und in den Vororten 3 leer v Poli R vi 5 10 über 900 s 2 14 25 Okt April t April Okt Kſt Htt April
zuſammen alſo 55 leer Die leerſtehenden Wohnungen verthbeilen ſich über itze e er 3 Die leerſtehenden Geſchäftslokale ſind nach der Lage und den 1898 1899 1899 1900 1898 1899 1899 190
die einzelnen Stadtbezirke in folgender Weiſe v Ponzetz terte e Miethswerthen folgendermaßen zu klaſſifiziren Polizei Revier l 93 91 51 32 22 40 34 30

zolizei Revi II 68 119 51 18 10 9 7 2Centrum zuſammen 55 Polizei Revier x 18 b 2I II III IV V VI v zu II 33 27 40 11 4 5H 4I PolhelNerler 82 bis 300 Mk 4 2 1 2 1 2 3 15 v 91 88 52 26 8 12 6 2Nach der Größe Zahl der Räume ſind die im April d J leer 301 450 7 2 12 V 10 98 63 7 12 7 4Z Süden ſtehenden Wohnungen folgendermaßen einzutheilen 451 900 9 3 2 14 m W 468 10S V Peter devier über 90o0 10 3 1 wir 42 3 e ſ i Ueber die leerſtehenden Wohnungen und Geſchäftsräume im Verhält M v W um h der ſtehenden Mahuuengea III Polizei Revie r e 11 Polizei Revier Jm Verhältniß zu der Geſammtzaht der leerſtehenden WohnungenJ IV Polei Revier niß zu der Geſammtzahl der in der Altſtadt alſo mit Ausſchluß nehmen die nach der Höhe des Miethswerthes geordneten Gruppen folgendenWohnungen beſtehend aus I II III IV V VI VII zuſ der Vororte vorhandenen Wohnungen bezw Geſchäftsräume giebt folgende Viozentſatz ein a g ppen fol
1 nicht heizbaren Raume 2 2 4 Ueberſicht Ausknnft e Ofthr 1892 Avril 1899 Olktbr 1899 Avril 19Norden 1 heizbaren Raume 4 3 1 2 11 Wohnungen Geſchäft srä ume bis 300 Mit n t e Pr eT Polizei Reviere 339 1 heizbaren Naume mit K od K 4 5 1 5 3 6 24 les gleich Prozent der leer gleich Pr o nt er s 459 129 e 277 P 210 z 1756 s

VI Polizei Nevier 48 1 heizbaren Raume mit K d g 4 1 1 5 711 32 Geſammtzahl Geſamnmtzah 451 W 129 276 260 2432 0 5 w 9099 4 9 2 1 6 Se 22 222Sororie e h eVII Pohzel Revle r 442 heizbaren Räumen mit K und L 5 2 6 2 Aprit 1896 464 1,9 68 1,6 Das Verhättniß der leerſteher nden Wohnungen und Geſchäftsräume3 heizbaren Räumen mit K und 9 2 t Oktober 1896 406 1,5 18 zu der Geſammtzahl zu den vorha idenen im Jahre 1899 ergiebt ſich aus

heiz zahl z g hzuſammen 218 mehr als 3 heizbaren Zim und 5 2 68 1 Oktober 1897 429 1,5 63 folgender Tabelle welche nur für die Altſtadt Giltigkeit hat
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Zuſammenſtelkung
der im Kalenderjahre 1899 vorhanden geweſenen und der ungenn t gebliebenen Wohn und Geſchäftsräume

in der Stadt ne a J
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2

S e umS Bis 51101 n 201 2 301 851 401 501 601 701 801 901 1001 1101 1201 1301 1401 15 on 1601 1701 1801 1901 2001 2501 3001 s5on 4001 5001 6001 7001 8001 9001 11001 12001 14001 16001 18001

Preislage Mk 50 bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis Darüber Summa
S 100 150 200 250 300 350400 500 600 700 800 900 ob o 1200 1300 1400 15 1700 1800 1900 2600 2500 3000 3500 4000 5000 6000 7000 8000 9000 10000 11000 12000 14000 16000 18000 20000

S A Wehnräume h hS Vorhanden waren 339 2940 non 5283 2927 2979 137 1562 1969 1245 715 566 854 272 161 201 96 101 91 50 34 38 21 38 74 157 s l S 30 104
im Vorjahr 390 3143 6631 4881 2746 2741 1278 1453 1756 1168 668 547 336 269 154 185 86 91 83 50 34 39 21 35 so 40 105 2 S 28 953

C davon ungenutzt

2 ein viertel Jahr 15 111 130 80 6481 458 e 49 29 24 5 18 6 3 2 2 6 2 1 1 2 2 S S S s S S 806ZöäeLin halbes Jahr 3 38 40 19 19 30 17 22 16 11 11 9 4 3 4 3 2 1 1 2 254Zäan dreiviertet Jahr s s 28 24 10 122 wo s 10 162t das ganze Jahr 1 8 7 1 3 2 1 1 2 1 3 3 1 l 38Ungenutzt in Summa

nach ganzen Jahren Se 83 801 48 36 46 I 218 321 362 28 1714 1610 7 88 3 2 1 2 1 1 C 488im Vorjahr 12 117 t 70 37 52 27 39 49 43 21 19 11 II 7 1 h l 659S in Prozenten 251 2,83 1,20 0,92 1,27 1,55 1,58 2,08 1,87 2,27 2,45 2,92 1,98 3,22 2,17 1,12 1,56 2,23 3,02 2 2,63 4,76 0,56 0,68 2 Z 2 1,62
S im Vorjahr 449 3,72 1,69 1,43 1,35 1,91 2,11 2,74 2,74 3,68 3,14 3,47 3,27 4,37 5,03 3,78 5,52 1,10 4,22 5,50 2,94 1,28 1,19 3,57 0,36 00 S S S l S 2,28

S

S B Geſchäſtsränme lH Vorhanden waren 234 365 3836 332 198 280 189 260 334 258 193 217 141 185 67 126 48 42 71 47 43 52 23 85 119 100 56 50 58 83 18 89 8 s 7 10 7 e 7 4581
im Borjahr 200 397 341 293 186 282 146 226 302 257 179 193 124 186 60 109 41 53 80 48 43 54 25 79 105 92 47 45 36 31 a 10 s 5 I s 8 s 5 4348

davon ungenutzt

ein viertel Jahr 8 7 7 12 3 4 2 s 11 2 4 6 9 1 2 2 S 5 1 3 1 1 Bueleeee 1 S v S S S S S 103ein halbes Jahr 3 10 7 9 4 5 2 6 6 2 3 2 2 3 2 3 1 1 S 1 S 2 2 2 um el S s e 78ein dreiviertel Jahr 12 12 9 4 1 7 7 4 4 2 4 1 4 1 t a 1 S S S S S S S 9das game Jahr 210 4 8 s 24 n r 1 1 S 38c Ungenutzt in Summa

T a ganzen Jahren 141 259 16 18 83 112/ 211 12 108 813 i 55 Sia 18 1 a s 162S im Vorjahr 16 47 19 14 11 98 5 9 7 6 5 32 4 3 2 1 3 l e 18 8 z C 189O in Prozenten 6,20 ,05 4,76 4,07 1,77 4,20 1,80 4,71 3,22 3,29 1,29 2,30 3,55 2,99 3,77 1,04 4,17 2,11 2,13 1,92 3,24 1,89 3,50 2,23 3,50 e 4,17 3,1381 S S S S s S 2 3,54
im Vorjahr es 20s n t e 2,82 2,55 2,08 2,75 1,22 0,47 3,44 1,04 1,74 e 67 e W S a a S S S S Z S 4 38
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Nr 92 SonnabendAmtliche Heltaunkmachungen

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen SchutzpockenJmpfungen finden in dieſem Jahre

in ſang des Königlichen Kreisphyſikus Geheimen Sanitätsrath Dr Riſel wie
olgt ſtatt

Für den Stadtbezirt Halle 4 Dre icltehitch der eingemeindeten
vrorte

in dem Turnſaale des Schulgebäudes Oleariusſtraße 7
vom 25 April bis Ende Juni d

Mittwochs und Sonnabends Nachmittags 4 Uhr
in den Monaten Juli und September d J nur Mitiwochs Nachmittags 4 Uhr

Jm Mongt Auguſt werden öffentliche Jmpfungen nicht vorgenommen
II Für die eingemeindeten Vororte im Gaſthof zum Mohr Burgſtr 72

vom 4 Mai bis 22 Juni d J
Freitags Nachmittags 4 Uhr

Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welche
2 im Jahre 1899 geboren ſind
d in früheren Jahren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht oder

zum erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind oder wegen
Krankheit nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung eines jeden Jmpflings iſt dem Impfarzte ein Zettel
u übergeben auf welchem Name und Ort Jahr und Tag der Geburt des
indes ſowie Name Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters oder

Vorzuundes beziehentlich der Mutter oder Pflegemutter richtig und deutlich
verzeichnet iſt

Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis
Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das Impflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und mit reinen
Kleidern namentlich reinem Hemd gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Impflinge zu ſehen
Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die

Jmpfung folgenden Mittwoch oder Sonnabend zu der feſtgeſetzten Zeit zur Reviſion vor
eſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen wird und ein
mpfſchein nicht ertheilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder
weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht
werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Termins
tage dem Jmpfarzt anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflichtigen
Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinweis auf die in S 14 Abſ 2
des ReichsJmpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen
Haft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ihren Kindern bezw Pflegebefohlenen in
den anberaumten Jmpf bezw Reviſionsterminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung
derſelben durch ärztliche Zeugniſſe welche der Unterzeichneten Einwohnermeldeamt
Schmeerſtraße 1 1 Treppe vorzulegen ſind nachzuweiſen

Eltern 2c welche ihre Kinder privatim impfen laſſen ſind verpflichtet die Jmpf
ſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle zur Kenntniß vorzulegen

Halle a den 18 April 1900
Die Polizei Verwaltung

Der Oberbürgermeiſter Staude

Banſchutt und Mutterboden
können auf dem Bauplatz des ſtädtiſchen Elektrizſtätswerkes auf den Pulverweiden neben
der Gasanſtalt unentgeltlich abgeladen werden

Halle a den 11 April 1900
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Die Gewerbeßteuerrollen der Stadt Halle a S ſür das Rechnungsjahr 1900

liegen bis 30 April ds Js auf dem Rathhauſe im Steuerbureau Zimmer Nr 17
zur Einſicht der hieſigen Gewerbeſteuerpflichtigen aus

Halle a den 18 April 1900
Der Vorſitzende des Stenerausſchuſſes der Gewerbeſtenerklaſſen 3 u 4

Bürgermeiſter von Holly

Bekanntmaehbgtn g
Die Klenpnerarbeiten einſchließlich Materiallieferung zu dem auf

der Gasanſtalt I Holzplatz 7 zu erbauenden Kohlenſchuppen ſollen im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis

Mittwoch den 25 April Vormittags 11 Ahr
auf dem Bureau der Gas und Waſſerwerke Unterplan 12 einzureichen Die Be
dingungen und Zeichnungen liegen auf dem Baubureau der Gasanſtalt I Holzplatz 7
aus woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 19 April 1900
Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

Bekcatittinaelsus g
1 Jn der Zeit vom l bis 15 April er ſind nachſtehende Gegen

ſtünde als gefunden hier abgegeben reſp augemeldet worden
Portemonnaies mit und ohne Jnhalt Schlüſſel Schirme Stöcke 2 Uhren

1 Markſtück 1 Fenſtervorhang 1 graue Herrenpellerine 1 gelbe Holzkiſte mit Knaben
jacket 1 Wagenlaterne 1 goldener Ring 1 Kiſte mit Pfefferkuchen 1 Fahrradlaterne
1 ärztliches Jnſtrument

2 Jn derfelben Zeit ſind als verloren hier angemeldet
1 goldenes Medaillon 1 3reihiges Corallenarmband 1 Portemonnaie mit circa

10 Mark 1 goldenes Charnierarmband 1 neuer ſchwarzer Regenſchirm 1 zweireihige
Corallenhalskette 1 Granatbroche 1 goldene Damenuhr 1 kleine ſilberne Uhrkette

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände er
geht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 12 Monate erfolgt iſt hinſichtlich der
nicht reklamirten Gegenſtände nach Maßgabe des S 83 der Miniſterial Dienſtanweiſung
betreffend die polizeiliche Behandlung der Fundſachen vom 27 Oktober 1899 verfahren
werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei Sekretariat IV
Rathhausſitr 19 Zimmer Nr 56 ertheilt

Halle a den 17 April 1900
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Dachdeckerarbeiten rin ſchließlich Materiallieferung zu dem auf

der Gasanſtalt J Holzplatz 7 zu erbauenden Kohlenſchuppen ſollen im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Mittwoch den 25 April Mittag 12 Rhr

auf dem Bureau der Gas und Waſſerwerke Unterplan 12 einzureichen Die Be
dingungen und Zeichnungen liegen auf dem Baubureau der Gasanſtalt I Holzplatz 7
aus woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 19 April 1900
Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

oBekanuturgeſzrmng
Mittels Verfügung des Herrn Regierungs Präſidenten zu Merſeburg vom 7 De

cember 1899 iſt unſere Sparkaſſe auf Grund des Art 75 S 1 des Preußiſchen Aus
führungsgeſetzes zum Bürgerlichen Geſetzbuche vom 20 September 1899 zur Anlegung
von Mündelgeld für geeignet erklärt worden Siehe Amtsblatt Extrabeilage vom
8 December 1899

Wir haben demgemäß beſondere Sparbücher für Mündel eingeführt dieſelben
äußerlich als ſolche durch Aufkleben eines rothen Schildes kenntlich gemacht und auf der
erſten Jnnenſeite folgenden mit den hieſigen Vormundſchaftsrichtern vereinbarten ge
druckten Vermerk angebracht

Sparbuch für Mündel
Kapitalzahlungen ſind nur ſtatthaft gegen Quittung

a des Vormundes mit Genehmigung des Gegenvormundes oder Vormund
ſchaftsgerichts

b der Mutter als Jnhaberin der elterlichen Gewalt mit Genehmigung des
Beiſtandes oder Vormundſchaftsgerichts

Zinszahlungen erfolgen gegen Quittung des Vormundes oder der Mutter als
Jnhaberin der elterlichen Gewalt

Der Vormund und Beiſtand haben ſich durch Vorlegung der Beſtallung
auszuweiſen

Halle a den 19 März 1900
Das Direktorium der dlichen Sparkaſſe

ze

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 21 April

Bekanntmachung
Mit Bezugnahme auf den S 26 Abſatz 1 des Baunnfallverſicherungs Ge

ſetzes vom 11 Juli 1887 betreffend
e len erechnnng für die bei Regiebauarbeiten beſchäftigten

erſonen
bringen wir zur öffentlichen Kenntniß daß der Auszug der Heberolle für die Monate
Auguſt bis December 1899 behufs Einſichtnahme während zweier Wochen vom Tage der
Veröffentlichung dieſer Bekanntmachung ab im Bureau für Arbeiter Verſicherung Raths
kellergebäude Schmeerſtraße 1 1 Treppe rechts ausliegt

Die Abführung der für die bezeichneten Monate fälligen Beiträge iſt in der ge
dachten Zeit und an derſelben Stelle zu bewirken widrigenfalls die ſäumigen Zahlungs
pflichtigen zwangsweiſe Beitreibung zu gewärtigen haben

Halle a den 19 April 1900
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Zur Vermiethung des am 1 Juli er frei werdenden im nördlichen Seitenflügel

des Waagebäudes belegenen Kellerraumes mit Vorraum haben wir Termin auf
Montag den 30 April 1900 Vormittags 11 Uhr

im Stadtſekretariat Sparkaſſengebäude Zimmer Nr 73 anberaumt zu welchem Re
flektanten hierdurch eingeladen werden

Die Vermiethungsbedingungen werden im Termin bekannt gemacht werden
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Jm Jahre 1883 iſt ſeitens der hieſigen Sparkaſſe

S Hder Pfennig Sparkaſſen Perkehr
eingeführt worden zu dem Zwecke demjenigen Theile des Publikums welchem die
Einzahlung größerer Beträge bei der Sparkaſſe nicht möglich iſt Gelegenheit zu
bieten bereits Beträge von 10 Pfennigen an durch den Ankauf von Sparmarken
zurückzulegen um die letzteren demnächſt auf Karten je 10 Stück vereinigt bei der
Sparkaffe als Einlage 1 Mark einzahlen zu können

Jn richtiger Erkenntniß dieſer wirthſchaftlich erziehlich wirkenden ſegensreichen
Einrichtung hat denn auch das Publikum bisher verhältnißmäßig regen Antheil an
derſelben genommen und betrug z B bereits Ende 1899 die lediglich durch Spar
marken belegte Summe 51617 Mark 516170 Stück Marken

Dieſer Erfolg ſtellt ſich noch günſtiger inſofern viele der Sparer deren Spar
ſinn durch das Marken Syſtem überhaupt erſt geweckt worden iſt nach Erlangung
eines Sparkaſſenbuches Beträge von einer Mark an bei der Kaſſe baar eingezahlt
haben

Jinmerhin iſt nicht zu verkennen daß ein großer Theil der Bevölkerung der
Pfennig Sparkaſſen Einrichtung ſich noch verſchließt

Wir weiſen daher hiermit von Neuem auf deren wirthſchaftliche Vortheile hin
und geben gleichzeitig nachfolgend eine Nachweiſung der beſtehenden Marken Ver
kaufsſtellen indem wir die Jnhaber derſelben unter dem Ausdrucke des Dankes
für ihre bisherige erfolgreiche Thätigkeit bitten den gemeinnützigen Beſtrebungen
ihre Mithilfe auch fernerhin zuwenden zu wollen An alle übrigen Bürger welche
durch ihren Beruf oder ihr Verhältniß als Arbeitgeber die heilſame Veranſtaltung
in beſonderer Weiſe zu unterſtützen vermögen richten wir gleichzeitig das Erſuchen
weitere Verkaufsſtellen zu übernehmen

Wir bemerken dabei daß die Sparmarken ſeitens unſerer Kaſſe den Verkaufs
ſtellen gegen Baarzahlung abgegeben die Karten ſowie die die Verkaufsſtellen be
zeichnenden Schilder dagegen koſtenlos verabfolgt werden und daß ſonach abgeſehen
von der geringen Mühe perſönliche Opfer aus der Uebernahme einer ſolchen Ver
kaufsſtelle nicht entſtehen

Bezügliche ſchriftliche oder mündliche Anmeldungen werden von uns oder
unſerer Kaſſe gern entgegen genommen werden

Halle a Saale den 19 April 1900
Das Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaffe

Elze Stadtrath

Marken Perkarufsſtellen1 Baumgärtel Frz Kaufm Leſſingſtr 24 1 14 Matthes Nachfolger Kaufmann
u Hardenbergſtr 3 Gr Steinſtr 44

2 Beyer Ernſt Herrenſtr 5 15 Mertens L Kaufm Jnh Th F
3 Beyer W Leipzigerſtr 85 Mertens Langeſtraße 19
4 Eiſermann Karl Glauchaerſtr 36 16 Preißer Guſt Kaufm Sophienſtr 30
5 Fraänke Wilh 53 17 Reichardt Kfm in Giebichenſtein
6 Fuls Schillerſtr 39 ſ 18 Rößler Wilh Frieſenſtr 16
7 Georgii Reinh Glauchaerſtr 48 19 Rühlemann Guſt Kaufm Blücher

und 78 ſtraße 38 Gläſer F Gr Klausſtr 18 20 Schaaf Otto Kaufmann Wörmlitzer
9 Hartick Herm Leipzigerſtr 38 ſtraße 107

10 Hille A Geiſtſtr 68 21 Schubert Friedrich Kaufm Trotha
11 Hund Moritz Kaufm Jnh G Hund Magdeburgerſtr 78

Herrenſtr 10 22 Schultze ,Kaufm Moritzzwinger 64
12 Lailach Bernh Kfm Zwingerſtr 20 23 Schumann Fr Kfm Friedrichſtr 8
13 Luckau Gebr Kaufleute Hirtenſtr 14 24 Weber Herm Gr Steinſtr 46

727 v 7 7Sehbttlevrswerkſtätten
Der Unterricht des Sommerhalbjahres in Papparbeit Hobelbankarbeit und Holz

ſchnitzerei beginnt Sonnabend den 21 ds Rlts Nachmittags 3 Uhr in
der Roritzbhurg Das Unterrichtsgeld beträgt für das Vierteljahr 4 Mk für Brüder
je 3 Mk und iſt in den erſten 2 Wochen zu entrichten Die angefertigten Gegenſtände
ſind nach Erſatz der Materialkoſten Eigenthum der Schüler Anmeldeſcheine ſind in den
Schulen und beim Hausmann der Moritzburg zu haben

Halle a den 18 April 1900
Der Porſtand der Schülerwerkftätten

Dr H Schotten

Auf die Berichtigung der Arbeiter der Firma Andreos der Herren
Schmidt Kramer Fahr Beyer Horſtmann Lemm Engel und Herbſt im General
Anzeiger vom 15 d M ſei hiermit zur Klarſtellung des Sachverhalts erwidert daß
Herr Andrees ſeine Bereitwilligkeit zu erkennen gegeben hat mit der Lohnkommiſſion zu
unterhandeln auch ſelbſt ein Jntereſſe hat die Schundconcurrenz ſoweit ſie durch allzu
niedrige Löhne ermöglicht wird zu beſeitigen Herr Andrees war aber am Dienstag den
3 April wo auf Beſchluß der vorhergegangenen Verſammlung die Arbeit allgemein
niedergelegt werden ſollte in der Lage drei bei ihm erſchienenen Kommiſſionsmitgliedern
zu erklären Jch habe eigentlich gar keine Urſache zu Vereinbarungen mit der Kommiſion
meine Arbeiter haben noch keine Forderungen geſtellt es hat auch noch nicht einer ein
Wort davon geſagt Ob hier alſo die Arbeiter der Firma Andrees ihre Ehrenhaftigkeit
und das Solidaritätsgefühl ihren Collegen gegenüber bewieſen haben überlaſſen wir
dem geehrten Leſer zur Beurtheilung Die ſchätzenswerthe Firma Andrees gehört alſo
immer noch zu denen welche keine Vereinbarungen mit der Kommiſſion getroffen haben
Anerkennenshalber wären aber ſolche Arheiter empfehlenswerth zur Weichgummifabrikation
da ſie wohl fügſamer und dehnbarer ſind als das zu verarbeitende Material

Die Lohnkommiſſton der Schneider

Bruchleidenden
empfehle meine nachweisbar von Tausenden mit Vorliebe getragenen solid und
dauerhaft gearbeiteten

Gürtelbruchbänder ohne Federn
Leib und Vorfall binden Für jeden Bruchschaden Extraanfertigung
deshalb jeder Versuebh befriedigend Kein Drnek wie bei Federbändern Mein
Vertreter zeigt Master vor und nimmt Bestellungen entgegen in
Halle a/S Mittwoch d 25 April 6 Uhr Stadt Beruburg Franckestr 12

Bandagenfabrik L Bogisch Stuttgart Reuchlinstr 6
VGeſechäfts VBerlegaeng

Mit dem heutigen Tage haben wir unſer Contor und
Werkſtatt nach Krauſenſtraße 9 neben dem Kornhaus
verlegt Feruſprecher Ar 480 Hochachtend

Ketferstein Hlaenicke

Goldene
Medaille

Seite 11

Für alle Huſteude ſind

Kaiser s
brust Garamellen

aufs Dringendſte zu empfehlen

W beglaubigte Zeug2480 enſten Beweis als nnübertroffen bei
Huſten Heiſerkeit Katarrh und
Verſchleimung

Packet 25 Pfg bei

Gebr Mulertt Drogerie in Halle
H Meissner Walhalladrogerie
Ernst Jentzsch in Halle
Franz Schumann Friedrichſtr 8
Julius Herbst in Halle
L Rötte her

des Fixolin
z das Tachsthum des

Soehnurſhartes

r wirklich befördert be
weiſt klar und deutlich
folgende Anerkennung

Geehrter Herr Koch
Der Fixolin hat bei mir

furchtbar gewirkt ich
habe in kurzer Zeit einen
ſehr ſchneidigen Schnurr
bart bekommen Dafür
ſpreche ich meinen beſten
Dank

M 10 12 99 E ANur allein echt zu beziehen in Doſen zu Mk 1,50
und Mk 250 Porto 20 Pf bei Nachnahme
20 Pf mehr von Paul Koch kosmet Laborator
Gelsenkirchen Nr 190

Freiwillige AnerkennungEchtringhauſen 8 10 99
Fixolin dorzüglich gewirkt Senden Sie mir

nmgehend noch I Doſe H R

B e
an

t t el t
9 3 vr v 72 T J 3 rSiege Kheanalthta et a m

Veriangen Sie gratis u franko meinen b 5

t illustr Hauptkatal über

Fahrräder
u Fahrradartikel u sie
werd sich Uberzeug dass

53 ich b dester Qualifät unt
1jähr Garant am billigst

C bin Wiederverk ges
Deutsche Fahrrad Inäustrie

Richard Driessen
Haar no ver Brüderstr 4

c

Für

4usIrauenz C 5alte Wollsachen
Gegen Ullf unliefert Herren u Damen Kleider

5 11 du rſtoffe all T C4 piche l
Ztricfnol 1 92wie c l C 14wagren ſei keu dM 9 Anportieren zu bigen t H

r e II nR Eichmann Ballenſtedt
Annahmeſtelle u Muſterlager be

Fr Ilauss Spiegelſtr 2r Querkfurth randwehrit 24 z

r e r g 7 W z 7 R 4 ve v h 7Be eglegk372 n m c rei e tett tet u e e t
W 3 F t 4an Wiederverkänfer zu Fabrik

preiſen nun n haar

C 2gkar SohrädoerOskat O t u uri 5
i Geiftſtr 47 Lichtenhainer Krug

e e SW F 14 kTapezier n SeßoralkenrBildhauerei und Stuckgeſchäft b Quinque Faraſirage 6
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Webers beselschaftshaus Diemitz

215 Vorſt im Paſſep Abonnem 3 Viertel

Sonnabend den 2l1 April 144 Abonnem Vorſtellung Farbe gelb
Anfang Uhr Ende 10 Uhr

9 Zum letzten MaleW FatümitzaKomiſche Operette in 3 Akten v Zell u Genée9 Muſik von Franz von Suppös
Regiſſeur Fritz Berend

wozu freundlichſt einladet Dirigent Kapellmeiſter Matthäus PitteroffW R Zimamm Sonnabend den e d 1900
z 4 Vorſtellung im Sonder AbonnementV Für gute Speiſen und Getränke iſt geſorgt Ler ding des Nibelungen

Dritter Tagzu er 5 R Gigarren Ongros 1 Keſinſſns Rudolf Siebari n
verſende i gegen Nachnahme Halle a S Neue Thalia Theater

a 0

Sehr beliebt iſt meine e Sonnabend den 21 April 1900ZDieh 7 Iarmonikas e e e e n 77 GastspiesGentle 6s e e nextra ſolid gebaut und prachtvoll 55 W e e Konrad Dreherausgeſtattet incl Schule mit 34 p her Hoſſchannzder ſchönſten Lieder Tänze Märſche Nr 237 e e wer rwelche jeder Nicht muſikaliſche nach Sumatra Felix und Varn vorzüglich in Brand und feinem Aromg 1000 ete 55 Mk 10 Stck 55 Pfg en r
Zahlen ſofort ſpielen kann Proben von 10 Stück zu gleichen Preiſen Verſand bei j0 franko gegen Rachnahme Die Logenbrüder
ehe Nee e en Ferner empfehle ich als beſonders leicht weißbrennend und von leicht gutem Aroma die Marken mit Couplets verfaßt und vorgetragen von

Hamburger Senatoren Cigarrenſondern wende ſich direkt an unten Marke 3 M 5 Marke 5 Mk 6 und Marke 7 Mk 8 reren P er eng T
J ſtehende renommirte Firma welche anicht gefallende Harmonikas ſofort Ein PFortschritt auf dem Gebiete der r ind ſt t tzurücknimmt und Umtauſch jederzeit Gluten Kakao denn sie ermöglichen Jedermann eine gesunde 2 u 1104 61 äiprig
geſtattet Verpackung wird nicht Gemüse u Kraftsuppen gute und dabei sparsame Küche Stets grosse Sonnabend den 21 April 1900berechnet Bouillon Kapseln n e rb u n s T t rF enr vhenterW ulius Her s SW Ausverkauf Suppen Würze Eqmonteiner Partie zurückgeſetzter Mar W ta n ergart en Altes TheaterSelbstkostenpreis Hente Freitag den 20 d Abends 8 Uhr Gas paron eNmnd Harmonikas Grosses Cyroler Concert Nans Cechner Zu jedem nur ſgſhaſſa Theater

irgend annehm Direktion Kiohnnrd Invbertnur die beſten Fabrikate in größter Kameradschaftlicher Rauchclub daron Proise ener Spielen
Italieniseche Ocarinas x I ulos Kraennaum e Amellatifür Jedermann ſofort ſpielbar incl Sonunbend den 21 ds Mis Abends 8 Ahr Ein ganz enorm groſtee Poſten Bioſkop Neneſte und aktnellſte

M athrunter r farbiger l lebende Photographien Die TruppeA 2 nſer hochmoderner ſchwarzer und farbiger eSchule 1 2 und 3 J findet in dem Concert Haus unſer order und Biougenetotte rats e ne e
werden gegen baar ſpottbillig gymn al a euibrtoeGustav Uhlig D 19 Stiftungsfest D estonſt Außerdem noch ein groſzer ren Wege t
r ntriſche JongleureGrößtes Anſikwerk Cager J ſatt wozu freundlichſt einladet n Monte Carlo Mr Gonin BauchHalle aſs AUntere Leipzigerſtr I stoffe Cattune Drucks S rmDer Vorstand redner mit tanzenden automatiſchen FigurengHemdentuche Sammet u Die Gebrüder Mfreg und Kugen8 s t ſowie f i S i O ruderGesellschaft Agatha e e eZwirn und L Hosen à r akrobatiſche Burlesk KomoWem seine Pllanzen lieb sind 35 t a t gr J dianten mit ihrer Pantomime Affenà all Sonntag den 22 d Mts Arbeiter Blousen l i Die Schweſtern Joc enünge uur mit a mayer s Knaben Anzüge Leibhchen ſtreiche Die Schweſtern o e ines Kranmgoe nen e Hosen Monteur Anzage ind Anna Kengtson ſchwediſchbflanzendün 7 u e deutſche Geſangs Duettiſtinnen Fräuleinim Saale der Wilhelmshöhe Auguste Vierrath Geſangsſoubrettee e Es ladet freundlichſt ein Der Vorſtand 9 n Herr Martin Vallée Original4 c Anfang 7 Uhr S Geſangs und Charakter Humoriſt2 3 J J 77 Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Ubran löhhet r z Dillige GelegenheitErſtes bürgerl Concert und Speiſelokal mit eigener Fleiſcherei 2

Concerf Anfang i Nachm zur Heſchaffung

ne re e hinn t Giebichensteiner Schützengilcke Gr Ulrichſtr 20 I c iel Shielpan
waren Vamen Sonntag den 22 und Montag den 23 April findet unſer diesjähriges kein Laden Um Jrrthum zu ver h mnorgana hDer Probekan

didats Emmeltine und Ernstn 92 Skifkungs u 7 ete graphien vom Transvaaikriege én ne
Platten mit u in unſerm Schießhauſe Zum a am Galgenberge ſtatt

Reinhold Troupe Geh
Hauson Die 2 Bertol Die

ſtark vernickelt garantirt nicht Gäſte willtommen Der stand
ſengend Glüh e S r 7

Liliy e Canova Eleonore
kohlen f Plättenu e e S e e e TenderaS à Pack 36 u 35 H S dd Glühſtoffplätten t i e S Welt Panorama3 6 Aermelplätt z 51 e e vochſeinſe Tafelſorte lief garant naturrein

bretter 1,25 A6 gr Plättbretter m ſchwer S d 10 Pfd Doſe freo u Nachn f 7 Mk Halle a Se Große Ulrichſtraße 6 I
Bezug 4,50 c Wring u Waſchmaſchinen 4 Garantie Zurücknahme geg Nachm Vom 15 22 AprilSletav Ransen wo Kcipzigerſtraße 63 Hirſt ehe u Mſgggigre LuganoSeeMagazin für Haus und Küchengeräthe S Um den vielfachen berechtigten Anſprüchen meiner geehrten Kundſchaft F Serlte Pro Hannover 99 S ß

Orten

i

r e I nachzukommen habe ich mich genöthigt geſehen meine Geſchäfts S Conſumverein Zap endorf Besſnne Wtg e g
S S h räume durch Hinzunahme des benachbarten S u i Die noch laufenden Abonnements haben
S W n r S G m b H r bis Ende April Gültigkeiti Ladenlokales weſentlich zu vergräßern e Sonntag den 29 April d J findet Auf allgen weinen Win en 22 28

Hierdurch glaube nun in der angenehmen Lage zu ſein allen an 2 im Knof ſchen Lokale eine
mich geſtellten Anforderungen in jeder Weiſe gerecht zu werden und bittegleichzeitig das mir bisher in ſo reichem Maaße entgegengebrachte Ver Ausserord Generalversammlung Berchtesgaden

e e S trauen auch fernerhin bewahren zu wollen S hſtatt
dochachtungsvoll e Tagesord reuss ar eS S 2 Hoch a Funssvo Beſchlußf aſſung der v a Abzahlung 7

z Oskar Ballin un n D S Der Aufſichtsrath Sonnabend den 21 April

2um Schuanfan e eMorgen Sonnabend W im Neuen Theater W
Schlachtefest Kränzelsen

3,50 Mk empfiehlt als ſehr preiswerth D zu haben bei T
Tornist Tasch Tafel e Ferd Bönickeh h e e Tefſauerſtr 16 z denTafelmanpen Schreibhefte Ah Reſtpartie Ausverkauf Fchier ipertteer Tſee 8 W re z Gäſte können Bee

ſowie fämmtliche Schnlartikel Cigarren 100 Stück von 2 Mk an bis ſowie Harzer Gebirgs 8 orgen Sonnaben D
C Worch 20 Schmeerſtraße 20 O Frau A Kühn Kl Ulrichſtr 3 S

Schlachtefeſt
Karl Block Jägerplatz 1

e Morgen SonnabendGrosse springlebende Tafelkrebse Schlachtefest GHochfeine fetttriefende Matjesheringe 3 ZurghausMaltas und Cannr Kartofteln Alte Promenade 13
Junge Vierländer Gänse wnd Enten i Morgen Sonnabend
Onpaunen Ponlets u Hähnehen SchlachtefestPrische Kiebitzeier pro Stck 30 Pf BunteFrische Moronoln 5 Morgen

Restaurant Koyal
Gr Steinſtraße 14 1

Hente Abend von 6 Uhr ab
Thüringer Klöße hertermel

Paul Haase

Salzquollse
Sportwagen 1 und 2ſitzig 6 Mark

8,50 Mk 10 Mk bis 20 Mk

r l scniachterest Graſeweg 15PFeinster Tafel Aufschnitt ne e Sonnabend und Sonntag
Feinste ger EIlbnaale Sprotten Bücklinuge Kl Klausſtraße 14 Legter Anſtichv f Bockbier

Hierzu ladet freundlichſt ein

W Hemer
Aeiterwagen blau oder gelb ge RKiein I en ans Morgen Sonnabendſtrichen mit Eiſenaxen äußerſt ſtark ge emnpriehlien Sschlacehteſest
726 3,50 k e 94 6,50 Mk H Rüttenrauche Sdprengel Rink hk b 5 e Morgen Sonnabend

d e Telephon 414 Leipzigerstrasse 2 sechiachtefestRohe tPIöt e ne Aibv stittrich
17 Leipzigerſtraße 17 S h e Friedrichſtraße 22 m

Sonnabend d 21 dAla ſtefeſt
8 v Wellfleiſch

Wagner Mansfelderſtraße 2
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